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SCHULUNGSREIHE  

PRÄVENTION VON SEXUELLER GEWALT 

HERBST/WINTER 2023  

 

 

 

 

 

 

TERMINE IM ÜBERBLICK 

 

21.11.2023 || 09:00 – 16:00 Uhr 

Grundlagen zu sexueller Gewalt 

 

28.11.2023 || 09:00 – 16:00 Uhr 

Sexuelle Grenzverletzungen und Übergriffe unter Kindern, kindliche Sexualität, 

sexuelle Bildung und Aufklärung im Kindesalter 

 

06.12.2023 || 09:00 – 16:00 Uhr 

Sexuelle Übergriffe und Gewalt unter Jugendlichen, 

Pornografie und sexuelle Gewalt in sozialen Medien 

 

11.12.2023 || 09:00 – 16:00 Uhr 

Praxisworkshop Sexuelle Bildung mit Materialien, Methoden und 

Umsetzungsmöglichkeiten in der pädagogischen Praxis 

 

14.12.2023 || 09:00 – 16:00 Uhr 

Sexuelle Gewalt in Institutionen, Prävention im pädagogischen Alltag 

 

19.12.2023 || 09:00 – 16:00 Uhr 

Rechtliche Grundlagen 

 

 

 

 

 



 
 

INHALTE DER WEITERBILDUNGEN 

1. Weiterbildung, am 21.11.2023: 

Grundlagen zu sexueller Gewalt 

Um vorbeugend gegen sexuelle Gewalt tätig werden zu können, ist das Grundsatzwissen über 

Begrifflichkeiten, Definitionen, Ausmaß und Häufigkeit, aktuelle Statistiken, Zahlen, Daten und 

Fakten unerlässlich. Aufbauend auf dieses Wissen werden im Anschluss der Umgang mit 

Verdachtsfällen und Interventionsmöglichkeiten besprochen. Die Teilnehmer:innen erhalten 

im 1. Teil der Weiterbildungsreihe grundlegende Informationen zu sexueller Gewalt, erlernen 

einen entsprechenden Umgang mit Verdachts- und Vorfällen und werden zur Reflexion der 

eigenen Haltungen angeregt. Die Grundlagenweiterbildung wird als Basis für die Teilnahme 

der anderen Weiterbildungen vorausgesetzt. 

 

2. Weiterbildung, am 28.11.2023: 
Kindliche Sexualität, sexuelle Bildung und Aufklärung im Kindesalter, sexuelle 
Grenzverletzungen und Übergriffe unter Kindern. 
Das Erkennen von grenzverletzendem beziehungsweise übergriffigem Verhalten unter Kindern 

setzt Wissen über kindliche Sexualität voraus. Diesbezüglich erhalten die Teilnehmer:innen 

Informationen über die psychosexuelle Entwicklung von Kindern und bekommen durch 

Materialien und Methoden einen Einblick in die altersadäquate sexuelle Bildung. 

Weiterführend werden sexuelle Grenzverletzungen und Übergriffe unter Kindern und der 

Umgang damit besprochen. 

 

3. Weiterbildung, am 06.12.2023: 

Sexuelle Übergriffe und Gewalt unter Jugendlichen, Pornografie und sexuelle 

Gewalt in sozialen Medien. 
Ausmaß und Häufigkeiten von sexueller Gewalt unter Jugendlichen verdeutlichen die 

Wichtigkeit wissenschaftlich fundierter sexueller Bildung als Grundlage wirksamer 

Präventionsarbeit im Jugendalter. In dieser Weiterbildung werden die Teilnehmer:innen 

befähigt altersentsprechende jugendliche Sexualität von sexuellen Übergriffen 

 

 

 

 

 

 

zu unterscheiden und entsprechend darauf zu reagieren. Pädagogische Maßnahmen sollen 

sexuell übergriffiges Verhalten stoppen und Betroffenen, aber auch übergriffigen Jugendlichen 

Handlungsalternativen aufzeigen. Dahingehend wird die Lebensrealität junger Menschen 

aufgegriffen und Einflüsse von sozialen Medien und Pornografie im Kontext sexueller Gewalt 

erörtert. 

 

4. Weiterbildung, am 11.12.2023: 

Praxisworkshop 

Um den Theorie- Praxistransfer herzustellen widmet sich dieser Weiterbildungstag der 

praktischen Umsetzung sexueller Bildung im Arbeitsalltag. Altersadäquate Methoden, 

Möglichkeiten und Materialien für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene dürfen 

kennengelernt, ausprobiert und selber erforscht werden. 

 

5. Weiterbildung, am 14.12.2023:  

Sexuelle Gewalt in Institutionen: Sichere Orte schaffen! 
Wie können strukturelle und systematische Gewalt reduziert und Maßnahmen der Prävention 

institutionell verankert werden? Diese Frage wird im 4. Teil der Weiterbildungsreihe 

beantwortet und befähigt die Teilnehmer:innen verschiedene Risiko- und Schutzfaktoren ihrer 

Einrichtung wahrzunehmen. Das damit verbundene mögliche Entwicklungs- und 

Verbesserungspotential für sich selbst, ihr Team und ihre Organisation wird dadurch sichtbar 

gemacht. Grundlegendes Wissen über Möglichkeiten und Wirksamkeit von Präventionsarbeit 

ermöglicht den Teilnehmer:innen im pädagogischen Alltag präventiv tätig zu sein. 

 

6. Weiterbildung, am 19.12.2023:  

Rechtliche Grundlagen 
Gesetzliche Bestimmungen regeln im großen Ausmaß unser soziales Miteinander. Auch zum 

Schutz vor sexueller Gewalt sind Informationen über die österreichischen und internationalen 

gesetzlichen Grundlagen essenziell. Einerseits werden auf Möglichkeiten der Prozessbegleitung 

und Opfer- und Gewaltschutz eingegangen, andererseits werden Aufsichts- und 

Fürsorgepflichten besprochen. Kinder- und Jugendschutzgesetze sind wesentliche Inhalte 

dieser Weiterbildung. Zusätzlich wird auf den Aspekt „Gewalt im Namen der Ehre“ 

eingegangen. 

 


